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Görlitzer Anzeiger. 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redakteur. 


Geburten. Verheirathungen. 


Goͤrlitz. Ernſt Friedr. Deckwerth, B. und Goͤrlitz. Mſtr. Chriſtoph Fried. Ferd. Kies⸗ 
Tuchmachergeſ. allh., und Frn. Chriſt. Erneſt. geb. ling, B. u. Korbmach. allh., u. Chriſt. Gottliebe geb. 
Garbe, Tochter, geb. den 2., get. den 11. Juni, a- Piltz, getr. den 11. Juni. — Daniel Kruſch, Beur⸗ 
rie Erneſtine. — Carl Fried. Schneider, B. und laubter vom 6. Ublanen⸗Landwehr⸗Regim. allh., u. 
Steinſetzer allh., und Frn. Joh. Frieder. geb. Jacobi, Fr. Chriſt. Carol. geb. Moͤnnich, weil. Hrn. Carl 
Tochter, geb. den 4., get. den 11. Juni, Louiſe Marie Heinrich Hennebachs, B. u. Hilfserped. im Landraͤtht. 
Thereſe. — Carl Fried. Wiedemann, B. u. Zimmer⸗ Amte allh., nachgel. Wittwe, getr. den 12. Juni. —. 
hauergeſ. allh., und Frn. Chriſt. Frieder. geb. Boͤrner, Joh. Fried. Wilh. Lange, B. u. Tuchmachergeſ. allh., 
Tochter, geb. den 31. Mai, get. den 11. Juni, Thereſe u. Igfr. Fried. Wilhel. Löfchel, weil. Mſtr. Fried. Aug. 
Pauline Emma. — Carl Gott, Kahlmann, Tuch⸗ Loſchels, B. u. Schneiders allh., nachgel. ehel. jungſte 

eereitergeſ. allh, u. Bon Frieder. Wilhel. geb. Brocke, Tochter, getr. den 16. Juni. 
Tochter, geb. den 4., get. 11. Juni, Johanne Friede⸗ 
rike. — Hrn. Carl Gott, Fortange, B. u. Inſtru⸗ 
mentenbauer allh., und Frn. Chriſt. Charlotte Frieder. Sohle réit 
eb. Heyne, Sohn, geb. den 31. Mai, get. d. 12. Juni, r a „ ER 
arl Friedrich Guſtav. — Fried. Aug. Hefig, Glas⸗ Görlig. Mir. Gotthelf Leberecht Schink, B. 
ſchleifer allh., u. Frn. Carol. Charlotte geb. Seeliger, u. Oberaͤltſt. der Kammſetz. allh., geſt. den 10. Juni, 
Tochter, geb. den 6., get. den 13. Juni, Bertha Er⸗ alt 68 J. 9 M. 2 T. — Fr. Anna Roſine Lange geb. 
neſtine. — Mſtr. Joh. Glob. Gebauer, B. u. Schuh⸗ Richter, Joh. Gottfr. Langes, z. 3. Einw. in Win: 
mach. allh., und Frn. Franziska Emilie geb. Knauthe, ſchendorf, Ehegattin, geft. den 10 Juni, alt 55 J. 8 
Tochter geb. den 6. get. den 14. Juni, Pauline Her: M. 27. T. — Joh. Glleb. Wolf, herrſchaftl Kutſcher 
nen mee dt b. Horn, B., ge? allh., gelt. den 9. Juni, alt — Sing, Chef. 8 
ö . „und Sen. k geb. iſt. Frieder. Altmann geb. b , Alts 
kange, Sohn, todtgeb. den 24 Eleon. geb. Chriſt Frieder. Al 9 
| — 


4. 8, B. u. Hausbeſ. allb., Ehegattin, geſt. den 10. 
Juni, det 33 M. 18 T. — Richard Krezſchmar, 


Jaͤger in der Königl. Pr. Z. Jaͤgerabtheil. zu Lübben, 
Hrn. Joh. Glieb. Krezſchmars, B u. Caſſirers bei der 
Stadthauptkaſſe allh., u. weil. Frn. Chriſt. Frieder. 
geb. Huſcher, Sohn, geſt. den 10. Juni, alt 22 J. 8 
M. 12 T. — Mſtr. Joh. Moritz Müllers, B. und 
Tuchfabr. allh., u. Frn. Clara Mathilde geb. Krauſe, 
Sohn, Moritz Bernhard, geſt. d. 15. Juni, alt 10 M. 
25 T. — Carl Sam. Kieslings, B. u. Tuchmachergeſ. 
allh., u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Büttig, Tochter, Chri⸗ 


* 


E Hoͤchſter und niedrigſter Goͤrlitzer 


3 W e 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Notbwendiger Verkauf. Land⸗ und Stadtgericht zu Goͤrlitz. 
Diäie zu Neuhaus unter Nr. 8 gelegene Johann Gottlob Beſſerſche 
folge der nebft Hypothekenſchein in der Registratur einzuſehenden Taxe, auf 1036 Tolr. 1 far. 5 pf. 
oll den 16. September 1837, Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt w 
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Getreidepreis vom 16. Juni 1837, 
Ein Scheffel Walzen 2 thlr. 5 for. 


ſtiane Paultne, geſt. den 9. Juni, alt 3 M. 28 T. — 
Mſtr. Chriſt. Glieb. Arndts, Muͤllers z. Z. allh.. und 
Sen. Marie Eliſabeth geb. Wieſenhuͤter, Sohn, Call 
Heinr. Wilh, geft. den 9. Juni, alt 7 J. 7 M. 20 
— Joh. Fried. Emanuel Procop, Inw. allh., geſt. h. 
11. Juni, alt 52 J. S M. 23 T. — Fried. Wilh. Nic 
chen's, zur Kriegsreſerve entlaſſ. K. Pr. Schuͤtzen 2 
u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Abiſch, Tochter, Marie The⸗ 

reſe Agnes, geſt. den 12. Juni, alt 2 M. 6. T. A 


— pf. 1 tblr. | 22 for. 0 pf. 
9 123 | 5 is bas of 
. 28 D 9, 
D: — ; } U = 3°: 


Gartennabrung, abgeſchaͤt 


den. Goͤrlitz, den 12. Mai 1837. 4 
K DER 8 EE TEE eg 
: Nothwendiger Verkauf, Land⸗ und Stadtgericht zu Görlitz. * 


Die zu Rachenau unter Nr. 14 gelegene Carl Auguſt Neſtlerſche Haͤuslerſtelle, welche laut def 


nebſt Hypothekenſchein in der Regiſt ratur einzuſehenden Taxe auf 256 Thlr. 
den 14. October 1837 Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Goͤrlitz, am 6. Juni 1837. 


Noth wendiger Verkauf. Land- und Stadtgericht zu Goͤrlitz. 
Nachlaſſe gehoͤrigen Fleiſchbaͤnke Nr. 15 abgeſchab 
beide hierſelbſt, follen auf den 11. October 1837 wor dige 

D 


Die zum Johann Gottfried Lachmannſchen 
auf 40 te, Nr. 47 abgefchäßt auf 5 thlr., 
11 Ubr an ordentlicher 
giſtratur eingeſehen werden. 

Goͤrlitz, am 9. Juni 1837. 


abgeſchaͤtzt worden, ſol 


et, 


lte ng ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein koͤnnen in der 


. Die gerichtlich auf 796 thlr. 14 fgr. 2 pf. geſchaͤtte Waltherſche Häuslerftele Nr. 10 in Ober 


Schönbrunn fol den 28. Auguſt 1837 
erbtbeilungshalber ſubhaſtirt werden. 
Goͤrlitz, den 17. April 1837. 


z 


Das 


Nachmittags um 3 Uhr an Gerichtsſtelle zu Schoͤnbrun 


Patrimonial⸗Gerichts⸗Amt * 
von Schoͤnbrunn. A 
Schmidt, Juſt. 
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Suh aſtations . Paten t. N ? 
Die Haͤuslernahrung Nr. 32 zu Groß⸗Krauſcha, den Fiſcherſchen Erben gehörig, und auf 625 
Thaler gerichtlich abgeſchaͤtzt fol in termino 


„ den 11ten Juli 1837 ? a 
an Gerichtsamtsſtelle zu Greß⸗Krauſcha öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden. Die Taxe 
und der neueſte Hypothekenſchein find in unferer Regiſtratur hierſelbſt einzuſehen. 
Goͤrlitz, den 24. Mai 1837. Das Gerichtsamt zu Groß ⸗Krauſcha 


Schröter, 
Zur anderweiten V 


` erpachtung der Lieferung des Selbedarfs zur hieſigen Straßendeleuchtung und 
der Conſumtion der polizeiamtlichen Inſtitute wird hiermit Termin i 


zum 10. Juli c., Vormittags um 10 Ubr, i 
auf biefigem Ratbhauſe angeſetzt, und mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntnig gebracht, daß 
der Zuſchlag vorbehalten wird, und die nähern Bedingungen auf der Rathhaus⸗Canzlei, während der 
gewoͤhnlichen Geſchaͤſtsſtunden, eingeſehen werden koͤnnen. 
| Goͤrlitz, den 13. Juni 1837. Der Magiſtrat. 


a Zum Verkauf des im Zwinger am Frauenthore befindlichen Schankhauſes, mit der Bedingung 
der ſofortigen Abbrechung und gegen er Bezablung, wird 5 


; a uli c., Vormittags um 10 Uhr, 
Termin an Ori und Stelle abgehalten werden, 


weßhalb ſolches hiermit zur Öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. 3 ö V 
Wärt, den 20. Juni 1837, Der Magifirar 


EE, 
Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


18711145 Bekanntmachung. 
Die Veraͤußerung des zu Rauſcha im Goͤrlitzer Kreiſe der Preuß. Ober = Lauſitz 
befindlichen Brau⸗ und Brenn- Urbars betreffend. 

Die Braukorporation zu Görlitz, beſitzt an den, in der Ueberſchrift näher bezeichneten Orte Rauſcha, 

a) eine derſelben eigenthuͤmlich zugehoͤrige Brauerei. EE) g 

Dieſe Brauerei (8 im Jahre 1812 ganz neu und maſſiv erbaut, mit binlänglichem Ge⸗ 
laß, mit den erforderlichen Brau⸗ Geraͤthſchaften, mit Kühlſtock, Malz⸗ Darre, ausgezeichnet ſchoͤnen 
Boͤden, ingleichen mit lichten und geräumigen Kellern verſehen; auch mit dem Bierzwange über 12 
in der Näbe liegenden Dorfſchaften ausgeftattet, : 

Abgaben oder Beſchwerungen haften auf dieſer Brauerei nicht. 

b) Eine daſelbſt nur wenige Schritte von der Brauerei gelegene Branntwein⸗ Brennerei; 
jedoch nicht eigenthümlich, ſondern blos erbpachtsweiſe. 

Diefe Brennerei ſſt außer dem Rechte Branntwein zu brennen, zum Bier- und Branntwein⸗ 
Schanke, Backen, Schlachten, Speiſen und Bewirthen berechtiget. Außer dieſen aber gehoͤrt dazu 
ein nicht ganz undedeutendes Areal an Acker und Wieſewachs. S ti \ 

Auf Meier Brennerei mit Zubehör haften an jährlichen Abgaben 75 Thlr. li jonsgeld und 
5 SC Men 5 rant, Im übrigen aber iſt dieſes Grundftü von andern Präftationen, außer 

HI ag zu a wa en 1 H . n r L 

Beide Goin A ee EE ſehr beſuchten Straßen von Sa⸗ 

gan nach Goͤrſitz, und von Sagan und Sorau nach Lauban, bilden in der Hand des Beſitzers von 
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beiden, eine fehr werthvolle Erwerbung, und die Braukorporation beabſichtigt daher, beide Etabliff® 
ments durch Licitation an die Meiſt⸗ und Beſtbietenden ungetrennt zu veräußern und beſtimmt erf 
e den eilften Augufl 1837, Vormittags 9 Uhr, . 

mit dem Erfuchen: daß Diejenigen, welche dieſe Acquifition zu machen wünſchen, an gedachtem Tag 
zur gefegten Stunde in der Bebauſung des Vorſigenden der Braukerporation zu Görlitz Brauhofs be 
figer Senff, Nr. 14 auf der Bruͤdergaſſe, daſelbſt ſich einfinden und ihre Gebote eröffnen wollen; wol 
auf mit dem Meiſt⸗ und Beſtbietenden der reſp. Kaufs und Erbpachts⸗Vertrag von der hierzu el 
maͤchtigten Oeputation abgeſchloſſen werden ſoll. : 
Als Bedingung wird jedoch ſeſtgeſtelt; daß unter 7000 Zur. und unter den zu erwerbende 

25. Theil, von der moͤglichen Abloͤſungsſumme des Bierbannes, gegen einen gleich hohen Beitrag z 
den Ablöfungsfoften, kein Gebot angenommen wird, und daß die Licitations⸗ Verhandlungen nich 
über 12 Uhr Mittags des gedachten Tages ſich erſtrecken dürfen, 8 4 
Die Bedingungen koͤnnen noch vor Eintritt des Termins bei ꝛc. Senff eingeſehen werden. 

Goͤrlitz, den 23. Mai 1837. Die Braukorperati on. 


durch den Vorſitzenden Senff. 


np d ch tene M- A 

Die Schützenſchenke nebſt Zubehör zu Lauban fol von Michaelis d. J. ab auf 6 hintereinande⸗ 
folgende Jahre, anderweit an den Meiſtbietenden in dem zu dieſem Zwecke auf 

den 29ſten Juni c. Nachmittags 3 Uhr 
in dem Schügenfaale abzuhaltenden Licitations⸗Termine verpachtet werden. N 
Pachtluſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen, daß die Pachtbedingungen jeder Zell 
bei den Unterzeichneten eingeſehen werden können, und daß die Auswahl unter den Licitanten vorb# 
halten bleibt, obne an das hoͤchſte Gebot gebunden zu ſeyn. 1 8 

Lauban, am 10. Juni 1837. Die Schützen ⸗Aelteſten 

Schirach. Prager. 
Capitalien find auszuleihen, wie auch ſehr zu empfehlende Grundſfüͤcke zum Verkauf übertragen 
dem Agent Stiller, Nicolaigaſſe Nr. 292. 


Er a WE E E EES ? 7 
Zweimal 500 Thaler, dreimal 100 Thlr., ſo wie Kapitalien jeder Hoͤhe, von 500 Thlr. out 
waͤrts, find gegen ubliche Verzinſung, fofort zur Ausleihung bereit. 
Pfandbriefe und Staatsſchuldſcheine werden gekauft und verkauft, Ritters, Land⸗ und Baue 
guter, fo wie Brauhöfe, Stadtgaͤrte und Privathaͤuſer zum Verkauf nachgewieſen. N 
nn Das Central ⸗ Agentur ⸗Comtoir. Petersgaſſe Nr. 276. 


38 5 ind mar. V 
Capitalien von 100, 200, 500 thlr. bis mehrere Tauſend Thaler zu 4 pCt. Zinſen find Si 
ſichere Hypotheken nachzuweiſen im Haufe des Hrn. Apotbefer Kön ig, Steingaſſe Nr. 92,1 Treppe hoch 
Auction von Schmiede Waaren.. Donnerflags den 29. uni Vormittags um 9 und 
Nachmittags 1 Uhr an, ſollen wegen Veraͤnderung in der Schmiede in Nr. 460 am Toͤpferthore, Kell 
ten, Hufeiſen, Schaufeln, Hacken, Dungergabeln, eine Parthie altes Eiſen, nebſt andern gefertigte 
Gegenſtaͤnden Öffentlich gegen gleich baare Bezahlung verauctionirt werden. 5 
e Friedemann, verpfl. Auct. ö 


Auction. Montags den 26. d. M. fol Vormittags von 9 und Nachmittags 2 Upr an 1 
meinem Auctionslocal verſchiedene Meubles, als: Cannaßpee's, Stühle, Schränke, ein kleines Schrl 
bepult, ein Kinderwagen und andere Gegenſtände veraustionirt werden. Auch werden noch Sachen 


angenommen. Friedemann, verpfl. Auct. 
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Auction. Künftigen Dienſtag den 27. Juni ſollen verſchiedene Gegenſtaͤnde, als: Hausgeraͤthe, 
Betten, Kleider, ein großer Mehlkaſten, eine 3 Ellen hohe und 12 Elle breite eiſerne Thuͤre, zwei 
agenwinder, eine Parthie Schulbücher und andere Sachen, von früh 9 und Nachmittags 2 ubr 
an in meinem Auctions⸗Local in Nr. 193 auf der Langengaſſe gegen gleich baare Bezahlung verſtei⸗ 
weiden; auch werden noch Sachen angenommen. Göbel, verpfl. Auctionator. 
., Ein Landgut oder ein Rittergut, ein Gaflbof oder ein Stadtgarten, im Preiſe von 4 bis 12000 
l., wird gelegentlich zu kaufen geſucht; frankirte Anträge, bezeichnet M. VI., welche Namen, 
Größe und Preis angeben, nim ut die Exped. des Anz. an 


Pacht ⸗Geſuch. Eine Schankwirthſchaft in einer lebhaften Stadt oder auf dem Lande, welche 
jedoch von Staͤdtern beſucht i 


fi, wird zum ſobaldigen Antritt zu pachten geſucht. Nähere Auskunft 
ertheiln der Hutfabrikant Müller in der Petersſtraße in Goͤrlitz. Wille u; 8 
Baperiſches La gerbier pro Eimer 3 Thlr. 20 Gr. iſt von Jett an fortwährend zu haben. 
Dresden, den 1. Juni 1837. 
Die iederlage der Baper. Bierbrauerei⸗ Geſellſchaft zu M 
Mineralwaffer dies 


große Frauengaſſe Nr. 379, 1. Etage. 

jähriger Fuͤlung: als Püllnaer und Saidſchuͤtzer Bitterwaſſer, Marienbader 
Kreuzbrunnen, Eger⸗Salzquell und Eger⸗Sauerbrunnen, natürliches und küͤnſtliches Selterwaſſer und 
ſchleſiſchen Ober⸗Salzbrunnen in ganzen und halben Flaſchen hat der Unterzeichnete erhalten und em⸗ 
pfiehlt dieſelben zur eneigten Abnahme, ſo wie er auch auf a die moͤglichſt ſchleunige Beſor⸗ 
gung aller uͤbrigen ineralwaͤſſer verſichert. a i lh drei } 


elm 
eine Halliſche Stärke, das Pfund 23 ſgr., verkauft 


edingen, 


J. Eiffler, Brüdergaſſe Nr. 8. 
Es find Leinkuchen zur Fütterung, und Rapsmehl, welches zur Düngung ſehr zweckmäßig if, 
zu verkaufen beim Obermüller Vater. 
Ein noch ſm beiten Zuftande befindliches Clavier, if in Nr. 877 auf der Salomonsgaſſe allhier 
für einem billigen Preis zu verkaufen. N 


„Ganz neugefangene Grertiner Yale find angekommen und von allen Sorten zu haben in Hrn, 
Steffelbauers Haufe am Untermarkte Nr. 322. Latſch, Fiſchhaͤndler. 


Dias Erſcheinen des achten Rechenſchaftsberichtes der a Ä ` 

den Sten ëeeun gehs ne für Deutſchland in Gotha, 7 
welcher für den Schluß von 1836 einen Verſicherungsbeſtand von 11,857 100 Thlr., einen Bankfonds 
von 1,392287 Thlr. und einen 


! Sabresüberfhuß von 77650 Thlr. nachweiſt, benutzt der Unterzeichnete. 
um das Publikum auf die Vortheile der Lebensverſicheru 


ngen aufmerkſam zu machen und ſich zu Be⸗ 
forderung desfallſiger Anträge an die genannte Anſtalt zu erbieten. Der Bericht liegt zur Einſicht 
bereit bei C. F. Bauernſtein in Görlig. ` : 
In der Neſßgaſſe 


Nr. 350 find Ee nebſt Speifegewölbe, Küche und Keller 85 2 
zu vermiethen, desgleichen 1 trockenes ewoͤlbe oder auch als Pferdeſtall zu 3 Pferden. Das Nähere 
beim Eigen hümer. f 

Eine Wohnung von 2 eräumigen Stuben mit Alkoven, einigen Kammern, Küche und ſonffigem 
Zubehör, wird dom 1. Sait d. 3. ab, im untern Theile der innern Stadt zu miethen geſucht; von 
wem? iſt in der Weber 


rgaſſe Nr. 43 1 Treppe hoch zu erfahren. 
Ein Stadtgarſen von circa 


6 bis 8 Scheffel Feld (Dresdner Maas) und erforderlichen Wieſe⸗ 
wachs wird baldigſt zu vachten gesucht; Genee, Exped des Anz. 
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Ju der Webergaſſe Nr. 405 iſt ein Logis von 5 Zimmern nebſt Zubehör und zu verſchließenden 
Vorſaal, baldigſt zu vermiethen und Michaeli d. J. zu beziehen. Auch iſt dafelbft_ein großes trockenes 
Gewölbe, ſowie eine Stube nebſt Kammer ſogleich zu überlaſſen. 3 

In der Brüdergaffe Nr. 15 iſt vom 1. Auguſt an, eine voßfländig eingerichtete Stube vorn 
heraus an einen einzeln Herrn zu vermiethen. | ` 1 

Avertiſſement. d 

Mehrere neuerlich noch vorgekommene Fälle veranlaffen uns, insbeſondere dem auswärtigen Pu 
blikum die wiederholte Anzeige bierdurch zu geben, daß unſer Comtoir und Wohnung R 
| in der Webergaſſe Nr. 4105 1 
gelegen iſt, und wir neben dem Geldumſatz ſaͤmmtlicher inn und aus laͤndiſcher Münzſorten, uns auch 
aller ubrigen dahin einſchlagenden Geſchaͤfte, ſo wie des An- und Verkaufs von Pfandbriefen und 
Staatspapieren jeder Gattung unausgeſetzt widmen. 

Goͤrlitz, am 20. Juni 1837. 

Die Wechſel⸗ Handlung von Matheus Böbhm's Erben. 


Neue holländiſche Heringe hat erhalten Johann Springer in der Breitegafje nahe a 
DODdermarkt. g 


Künftigen Sonntag, als den 25. Juni ſollen auf dem Vorwerk Garlsdorf 50 Stud Prackſchaaſ 


gegen gleich baare Bezahlung verauctionirt werden. 


Verſchiedene Arten Firma's werden gefchrieben auf Holz, Blech und Wachsleinwand, als; 
deutſche Druck, Curent⸗, Canzlei⸗ und Fraktur⸗ alt Engliſche oder gotbiſche, lateiniſche, roͤmiſche, 
franzoͤſiſche, engliſche, italieniſche, ruſſiſche, griechiſche und bebräifhe Schrift von 
Guftav Schirach, Nonnengaſſe Nr. 81 d. 

Alle Arten Meubles, Fenſterrahmen und Zhüren werden in allen beliebigen Farben angejtricheß 
von Paul am Kreuzthore. 2 


Ein großer bequemer Kleiderſchrank ftebt billig zu verkaufen in Nr. 1081 Treppe boch 7 


Ich bin geſonnen meine Tuchſcheer⸗Gerathſchaften, beſſehend in 4 Stud guten Tuchpreſſen, 
mehreren Pfalzer Scheeren, 1 Scheermaſchine mit 3 Tiſchen, guten geſchmiedeten Preßplatten, meh, 
reren Sorten Preßſpaͤhnen, einem großen 1 3 hohen Schleifſteine, einem Tuchwagen, einem großen 
Waſſerſaſſe und mehreren Utenfilien, desgleichen auch Hausgeraͤthe, als: Tiſche, Bettſtellen u. ſ. w. 
zu verkaufen. Da ich ſowohl im Einzelnen als auch im Ganzen verkaufen werde, fo zeige ich die! 
allen gieſigen und auswaͤrtigen Fabrikanten und Appreteurs an, welche Gebrauch davon machen wollen 

Bäi, am 20. Juni 1837. Samuel Auguſt Otto, de 
eh Nicolaigaſſe Nr. 286. 


Da ich vor 3 Jahren wegen Kränklichkeit dom Malzſchroten abgegangen bin, von fehr bäi 
Menſchen aber feit 2 Jahren beſchuldigt werde, als ſey ich wegen diebiſcher Vergebungen meine 
Dienſtes entlaffen worden, fo erſuche ich Eine Wohllͤbliche Braudeputation, wie auch die Herten 
Brauermeiſter, mir hierunter ein mich rechtſertigendes Atteſt ausſtellen zu wollen. d 

Goͤrlitz, den 19. Juni 1837. Traugott Gierth. 4 

Daß der ꝛc. Gierth auf fein Anſuchen als Malzſchroter 8 e und nie Veruntreuungen ange 

ſchuldigt worden iſt, atteſtirt hierdurch die Brau ⸗ Deputation. u 
Carl Gottfried Müller, verpflicht. Stadtbrauer. { 
Mit dem Vorſtehenden derſelben Meinung. E. Neu, verpflicht. Stadtbrauermſtr. 


Mit einer Sonnabend fruͤh den 24. d. M. von hier nach Dresden abgehenden Gelegenheit Tonnen 
noch einige Perſonen mitfahren; das Nähere iſt zu erfragen vor dem Neißthore Nr. 745. e 


É 
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Ein Frauenzimmer in mittlern Jahren, vom Lande, welche mit Kindern umzugehen weiß und 


Zeugniſſe ihrer Rechtlichkeit aufzuwelſen hat, kann zu Michaeli ein Unterkommen finden. Nähere 
Auskunft ertheilt die Exped. des Anz. 7 


Rach mehrjährigen Leiden encſchſſef gestern Abende J Uhr ſanft und friedlich 

zu einem beſſern Leben unſer Fache dE der Juſtiz⸗Commiſſarius Dietrich. 
Theilnehmenden Freunden und Bekannten widmen wir dieſe traurige Nachricht 

und bitten um ſtille Thellnahme. 

Goͤrlitz, am 21. Juni 1837. 


Louiſe Au guſte Theone verehl. Heinze geb. Dietrich. 
ü Heinze, als Schwiegerſohn. 


Daß von nun an mein neuer Geſeuſchaſtswagen bereit fieht, zeige ich hiermit an, und die billig⸗ 
fien Preiſe verſprechend, bitte ich um gütige Benutzung deſſelben. 


, Kut ſche, Lohnkutſcher am Obermarkt. 
Daß heute Abend und den darauf folgenden 


PR onntag Concert im Garten gehalten wird, zeigt 
biermit an und ladet dazu ergebenſt ein > i lare. 
FFCCVCVTVTVVTTCTCTCTCTT EEE ß 
NW Das am Zobannt- Abend, als den 23ſten d. M., bei günſtiger Witterung im Garten des 5 
Wilhelmsbades von 6—8 Uhr Concert und nach dieſem Tanzmuſik ſtatt finden wird, zeigt hier⸗ 

gd mit ergebenſt an und bittet um zahlreichen Zuſpruch. Sabi. 
—.:. NC E EEN CN EC ee 
Wegen eines hoͤchſt unangenehmen Verſehens von Seiten des Muſikcorps konnte am vergange⸗ 
nen Freitage das von mir angekündigte Gartenconcert nicht gehalten werden. Obſchon, wie ich glaube, 
mir am allerwenigſten dieſe Unannehmlichkeit zur Schuld gelegt werden kann, fühle ich mich aus ganz 
beſonderem Intereſſe verpflichtet, meine werthen wé um Entſchuldigung zu bitten. Ich werde es 
mir beſonders angelegen ſeyn laſſen, in Zukunft die Concerts auf gewiſſere Art einzurichten. Kuͤnfti⸗ 
gen Freitag, als Morgen faͤllt es aus. fie E Kummer in Hennersdorf. 


Sonntags, den 25. d. M., ſo wie alle Sonntage, wird bei günſtiger Witterung nach dem Flügel 
getanzt; für Speifen und Getränke wird beſtens forgen 


* 


Helbig in Leſchwitz 
Sonntags den 25. d. M. und Montags zu Kuhnaer Jahrmarkt, wird vollſtaͤndige Tanzmuſik ges 

balten werden, wobei für gute Speifen und Getränke beſtens geſorgt ſeyn wird. Um zahlreichen Zus 

ſpruch bittend, ladet dazu ergebenft feine Gaͤſte ein N 


i = Petermann in Moys. 
C 
Ich zeige ergebenſt an, daß mein Neiß⸗Bad nun abgeſteckt iſt; wer auf den ganzen 


Sommer pränumerirt, erhält das Billet zu 20 fgr., Kinder bis 15 Jahr 10 fgr., um recht CG 
& ablreichen Zuſpruch bittet Sahr im Wilhelmsbade. 


eee 


Da kuͤnftigen S i guͤnſti ` ine Loͤbl. Burgergarde der Stadt 
Goͤrlit die Gas onntag bei guͤnſtiger Witterung eine L 


rone b ich mich mit Speiſen, warmen und 
kalten Getraͤnken beſtens. er wird, fe 8 2 n, Schießhauspachter. 


— 204 — Wer ` 
Es iſt am vergangenen Sonntage ein Armband verloren gegangen; der ehrli i ich el 
ſucht, es in der Exped. des Anz. gegen ein Douceur ns Loge e b E Finder w Me 


Ein kleiner brauner Hund ift in Biesnitz verloren gegangen zes wird gebeter bein 
Schneidermfr. Deofier in Dr, 308 gegen ein Bonceir grenze 


4 


Am 13. d. M. ift auf der heil. Grabgaſſe, in der Gegend des Auguſtinſchen Vorwerks, eine Wa, 
genwaage nebſt Schloßnagel gefunden worden, die gegen Erſtattung der Inſertionsgebühren zurück 
gegeben werden kann; von wem? erfährt man in der Exped. des Anz. 

T rr EE en 


; re E u 
kündige hiermit das baldige Erſcheinen der im Verlage einer andi u 
an de nur zur Unterhaltung beſtimmten Schrift: l es BEA ` 
Briefe aus der Verbannung | 
E r HE nn : 
e E Dr. Be 55 an e end Go Bande f 1 
an. Das Honorar dafür if zur Befriedigung der Buch: und Kunſthandlungen, welche bei d ant 
weſen des ane Buch⸗ und Kunſthaͤndler L. H. in 3. — intereffiren un emer 
uͤberwieſen. Ich erwähne dies hier blos, damit mein etwaniges per! oͤnliches Verwenden für diet 
ſchriftſtelleriſche Arbeit meiner Muſeſtunden, auf einer beabſichtigten Erholungsreiſe durch Schleſien 
nicht etwa gemißdeutet werde. j 
Ich hoffe, daß der Druck des erſten Theils dieſer Briefe ſchon zu Michaelis d. J. beendig 
werden und die Verſendung noch im Laufe des Jahres geſchehen kann. d 
Ratibor, den 7. Mai 1837. Dr. Fr. Weidemann, 
f Juſtizcommiſſar beim Koͤnigl. Oberlandesgericht. 
In der Grüſonſchen Buch⸗ und Kunſthandlung in Goͤrli 
. Bruͤderſtraße Nr. 139.) D ge Wi 
iſt fo eden erſchienen und daſelbſt zu haben: f 
jr Von der Zukunft des Herrn. 


Eine Reihe von Advents-, Weihnachts- und Epiphanias ⸗ Predigten 
von Johann Auguſt Gerdeſſen, ? 
Oberpfarrer und Koͤnigl. Superintendent in Seidenberg. ? 
Preis 225 for. 


In der Grüſon ſchen Buch⸗ und Kunſthandlung in Goͤrlitz 
f (Bruͤderſtraße Nr. 139.) o 
iſt fo eben angekommen: 3 


Fr e m d wörter bu ch 4 
nebſt Erklärung der in unſerer Sprache vorkommenden fremden Ausdrücke. te Auflage. 
3 gr. 8. broſchirt 15 Sgr. f D 


Bei F. A. We 9005 AR a IM er und ifi bei M. Baumeifter in Görlig, fowiein allen 

Buchhandlungen Deutſchlands vorräthig zu finden: ; 

Landwirthſchaftliche doppelte Buchhaltung, 1 

auf Erfahrung gegründet und faßlich dargeſtellt von einem praktiſchen Deconom. 

Zum Gebrauch und Selbſtunterricht für Gutsbeſitzer, Pächter, Adminiſtratoren und der Oeconomſe 

. Befliſſene. gr. Octav broſchirt 15 for. . 3 

Dieſes Werkchen iſt wegen feiner Gründlichkeit, Kürze und leichten Ueberſicht der darin enthalt 
tenen Tadellen allen praktiſchen Oeconomen und Scholaren ganz beſonders zu empfehlen. 
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